
Kreisverband Kiel 
der Kleingärtner e.V. 

Liebe Gartenfreundinnen 

und Gartenfreunde, 

die Monate Mai und Juni 

haben uns meist nur gutes 

Wetter beschert. Damit die 

eingebrachte Saat und die 

ausgebrachten Pflanzen nicht 

vertrocknen, wurde in den 

Gärten viel gesprengt und ge­

wässert. Sicherlich haben sich 

die Kleingärtner an die Regel 

der Fachberater gehalten und 

nicht in der Mittagssonne den 

Wassersprenger angestellt. 

Allgemeine Hinweise 

Am 23. Juni kann wieder mit 

dem Pflegeschnitt der Hecken 

begonnen werden. Auf Vogel­

brut ist zu achten. Erst ab Okto­

ber ist das "auf den Stock 

schneiden" erlaubt. 

Der große Regen in der Vergan­

genheit, hat viele Gärten in 

Mitleidenschaft gezogen und 

sie sind teilweise nicht mehr zu 

bewirtschaften. Kleingärtner, 

die betroffen sind, sollten dies 

beim Vereins-Vorstand melden. 

Bei Kontrollen in den Anlagen 

wurde festgestellt, dass Draina­

geschächte teilweise zugewach -

sen oder überbaut sind. Die 

Einlaufschächte sind grund­

sätzlich sauber und zugänglich 

zuhalten. 

Außerdem hat der KV festge­

stellt, dass etliche Gartenwege 

nicht ordentlich gepflegt wer­

den. Unkraut wächst bis in den 

Weg. Jeder Pächter ist verpflich­

tet, den halben Weg sauber zu 

halten. 
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einen nicht anders geregelt) 

Des weiteren häufen sich beim 

Kreisverband Beschwerden, 

dass Gartenwege laufend mit 

Fahrzeugen befahren werden. 

Es sind die Vereinsbeschlüsse 

(Gartenordnung) der Vereine 

zu beachten. 

Denken Sie bitte daran, die 

Mittagsruhe zwischen 13 und 

15 Uhr einzuhalten. Wiederholt 

sind diesbezüglich Beschwer­

den wegen Nichtbeachtung 

beim Kreisverband eingegangen. 

Das Aufstellen von Lauben, 

Gewächshäusern bzw. Um­

bauten müssen über einen 

Bauantrag beim Vereinsvor­

stand genehmigt werden. 

Baurichtlinien sind entspre­

chend einzuhalten. 

Liebe Gartenfreunde 

und Gartenfreundinnen, 

auch der KV braucht mal eine 

Erholung. Aus diesem Grund 

haben wir 

vom 25.06 bis 26.07.2018 

Urlaub eingeplant. Unsere Ge­

schäftsstelle ist in dieser Zeit 

geschlossen. 

Das Team vom Kreisverband 

wünscht allen noch ein schönes 

Gartenjahr mit viel Sonne. 

Der Vorstand 

Kleingartenverein 
Kiel-Ellerbek e. V. 

Liebe Gartenfreundinnen 

und Gartenfreunde, 

ein ungewöhnlich warmer und 

heißer Monat Mai, was die 

zweite Hälfte betrifft, hat uns 

in diesem Jahr mehr als sonst 

motiviert, den Garten aufzu­

suchen. Die Wetteraufzeich­

nungen der Experten stellen 

fest, dass so eine Wetterlage in 

den letzten 130 Jahren nicht 

vorgekommen sei. 

Nun, am 30. Mai 2018 hatten 

wir unsere diesjährige Koppel­

obleuten-Versammlung. Nach 

einem gemeinsamen Essen im 

Vereinsheim, wurde auf der 

Terrasse Platz genommen, um 

einige wichtige Themen zu be­

sprechen. Unter anderem wur­

de der Termin festgelegt, den 

Rückschnitt des Bewuchses im 

Rehsenweg vorzunehmen. Am 

9.6.2018 wurde diese Arbeit 

getan, zu der sich 10 Garten­

freunde gemeldet hatten. 

Bei diesem Thema sei noch 

einmal hingewiesen, dass alle 

Gartenpächter auf die vorge­

schriebene maximale Höhe ih-

August 2018 

rer Hecke von 1,20 Meter zu 

achten haben. 

Ein Großteil der Garten­

hecken ist viel zu hoch und ich 

appelliere an die betroffenen 

Gartenfreunde, sie auf die 

erforderliche Höhe runter zu 

schneiden. Außerdem fehlen 

immer noch diverse Schilder an 

den Gartentüren mit Koppel 

und Parzellennummer. Auch 

das ist ein Verstoß gegen die 

unterschriebene Garten­

satzung. 

Ich möchte daraufhinweisen, 

dass permanente Verstöße 

gegen diese Satzungen zur 

Kündigung des Gartens 

seitens des Vereins führt. 

Das betrifft auch die Nicht­

einhaltung der bekannten 

Ruhezeiten: 

Montag-Freitag 13-15 Uhr 

Samstag, ab 13 Uhr bis 

Montag, 7 Uhr 

Diese Ruhezeiten sind vom 

l. Mai bis 15. Oktober eines 

Jahres zwingend vorgeschrie­

ben. 

Liebe Gartenfreundinnen 

und Gartenfreunde, 

nehmt diese Ordnungsaufrufe 

bitte nicht auf die leichte Schul­

ter und haltet Euch an die Gar­

tensatzungen, die Ihr bei Erhalt 

Eures Pachtvertrages unter­

schrieben habt. Noch ein Wort 

zu den vorhandenen kleinen 

Schwimmbädern. Wenn diese 

befüllt werden, muss dafür eine 

extra Summe Wassergeld be­

zahlt werden. Bitte dann im 

Gartenbüro melden und die 

Größe des Beckens bekannt 

geben. 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Raffel, 2. Vorsitzender. 

Günter
Hervorheben

Günter
Hervorheben


